.......................................................................

BRANDSCHUTZTECHNISCHES KONZEPT:

Für die Veranstaltung der………………………………………………………………..
...................................................................................................................................

Am: .......................................  Dauer in Tagen:........................................................

Betriebszeiten:...........................................................................................................

Veranstaltungsort:......................................................................................................

Rahmenveranstaltung:...............................................................................................

Veranstaltungsort:.......................................................................................................

Festlegungen:

1.) Anbringung der Mittel der ersten und erweiterten Löschhilfe:

Analog der TRVB 124.

Standsichere Anbringung von tragbaren Feuerlöschern:

Festhalle je 200 m²
1 Feuerlöscher der Type W9 oder S9*

Je weitere 200 m²
1 Feuerlöscher der Type W9 oder S9

Küchenbereich            
1 Feuerlöscher der Type P12 (ABC)

Küchenbereich            
1 Feuerlöscher der Type K6 (CO2 6kg)

Barbereich                  
1 Feuerlöscher der Type W9 oder S9

Diskobereich               
1 Feuerlöscher der Type W9 oder S9

* bei Holzbauten          
2 Feuerlöscher der Type W9 oder S9

2.) Sicherstellen der Zufahrt für Einsatzfahrzeuge und deren Aufstellfläche.

Entsprechend den Angaben der TRVB 134.

Aufstellen von Hinweisschildern.

Abgrenzung der Fläche mit Absperrbändern, Aufstellen von Tafeln

Parken verboten, bzw. allgemeines Fahrverbot.

3.) Sicherstellen der Löschwasserversorgung:

Nächster Hydrant des Ortsnetzes ist:

Brunnen bei Haus:

4.) Kennzeichnung von Rauchverboten.

Anbringung von entsprechenden Hinweisschildern!

5.) Keine Verwendung von leicht entzündlichen Dekorationsmaterialien.

6.) Aushängung der Notrufnummern an geeigneter Stelle!

7.) Überprüfung der Fluchtwege und deren Kennzeichnung mit ÖNORM-gerechten Hinweisschildern. Anbringung in ausreichender Zahl und sichtbarer Höhe.

8.) Beistellen einer Brandsicherheitswache bei brandgefährlichen Tätigkeiten.

Festlegung der erforderlichen Mannschaftszahl, Ausrüstung und Dauer der Sicherheitswache.

9.) Bei Durchführung eines Feuerwerkes:

Einteilung einer Brandsicherheitswache mit Beistellung eines TLF mit Normbesatzung. Festlegung der Dauer der Brandsicherheitswache.

10.) Mitteilung der verminderten Einsatzbereitschaft an die Feuerwehrleitstellen:

LWZ NÖ und BAZ22.

......................................................                    ...............................................

Veranstalter                                                       der Obmann/frau
Name des Verantwortlichen in                           

Blockbuchstaben:                                               

Datum:............................................

Anzahl der Ausfertigungen:............

Behörde übergeben am:.................

